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Wo eine oder mehrere Antwortmöglich- 
keiten vorgeschlagen werden, kreuzen  
Sie bitte das oder die zutreffende(n) Feld(er) an.

 Tragen Sie Zahlen bitte rechtsbündig 
und genau in die Kästchen ein. Bitte benutzen Sie schwarzen  

oder blauen Kugelschreiber  
und Grossbuchstaben. Schreiben Sie 
nur in die vorgesehenen Kästchen.

Landwirtschaftliche Betriebszählung 2010  Zusatzfragebogen Herbst 2010
(inkl. produzierender Gartenbau)

A Angaben zu Betriebsleiter/in, Betriebsinhaber/in und Betrieb

A1  Betriebsleitung� Bitte Zutreffendes ankreuzen      

Betriebsleiter / in ist Betriebsinhaber / in, alleiniger oder Teil
eigentümer/ in innerhalb der Familie (z.B. Erbgemeinschaft, 
Gebrüder), «Familienbetrieb» 	 8001  
Betriebsleiter /in ist nicht Inhaber/in, gehört zur Familie  
des/der Inhaber / in «Hofübernahme innerhalb der Familie»  8002  
Betriebsleiter / in ist Pächter / in, nicht Inhaber/in, gehört nicht  
zur Familie des/der Inhaber / in «Pächterbetrieb» 8003  

Betriebsleiter / in einer anerkannten «Betriebsgemeinschaft» 8004  

Betriebsleiter / in ist im Angestelltenverhältnis des Betriebes 8005  
Betriebsinhabergruppe, davon ist ein /e Inhaber / in  
Betriebsleiter / in, ohne «Betriebsgemeinschaft»  8006  

Betriebsinhaber / in ist eine Privatperson 8007  

Betriebsinhaber / in ist eine juristische Person 8008  

Andere Inhaberformen 8009  

A2  Berufsbildung Betriebsleiter/in�

Nur praktische Erfahrung 8010  
Abgeschlossene Grundausbildung in Landwirtschaft
(Fähigkeitszeugnis, kantonale Anlehre)                             8011  
Weiterführende Ausbildung (Berufsprüfung, Meisterprüfung, 
Techniker-, Ingenieur-, Fachhochschule, Hochschule)      8012  

Abschlüsse anderer beruflichen Aus- und Weiterbildungen                                                                                            8013  

Abgeschlossene Ausbildung in den letzten 12 Monaten 8014  

Weiterbildung in den letzten 12 Monaten 8015  

A4  Betriebsführung und Buchführung

Benutzen Sie einen PC für die Betriebsführung? 8030  
Benutzen Sie regelmässig das Internet  
für die Betriebsführung? 8031  

Führen Sie eine Buchhaltung:

  mit Kostenrechnung? 8032  

  mit Finanzbuchhaltung? 8033  

  mit einfachen Aufzeichnungen (Handbuchhaltung)? 8034  

A5	 Weiterführung des Betriebes: Frage an Betriebsleiter/in 
	 über 50 Jahren:

Ist die Weiterführung des Betriebes  
durch ein Mitglied der Familie oder  
Verwandtschaft wahrscheinlich?

Ja� 8040  

Nein� 8041  

Ungewiss� 8042  

A3	 Besitz der Landwirtschaftlichen  
	 Nutzfläche (LN) in Aren

Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) 8020

– davon Eigentum 8021

– davon in Pacht 8022

– davon in Nutzniessung 8023

Standortgemeinde des Betriebes 0001

Wohnsitzgemeinde des/der Betriebsleiter / in 0003

Kantonale Betriebs-Nr. 0017

BUR-Nr. 0018
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User:     

Passwort: 

Online-Fragebogen unter: www.esurvey.admin.ch/elbz

Informationen:
Bei Fragen wenden Sie sich an das 
Bundesamt für Statistik 
Gratisnummer:	 Tel. 0800 80 80 01
Verfügbar von:	 Montag bis Freitag 8.00 – 20.00 Uhr

Info: www.lbz.bfs.admin.ch

* lbzinfo@bfs.admin.ch
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B Beschäftigte Personen im landwirtschaftlichen Betrieb 2010

B1  Familienangehörige Geburtsjahr Geschlecht Eigentum
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Erwerbstätigkeit für den Betrieb Andere Erwerbstätig-
keit ausserhalb  
des Betriebs (z.B. 
Industrie, Transport, 
Handel, öffentliche 
Verwaltung,  
Selbstständig- 
erwerbend, usw.)

Total

Im Betrieb Mit dem Betrieb 
verbundene  
Tätigkeiten 
(Siehe C, inner
betriebliche 
Diversifikation)

Anzahl Stunden  
pro Woche

Anzahl Stunden  
pro Woche

Anzahl Stunden  
pro Woche

Anzahl Stunden  
pro Woche

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Betriebsleiter / in 8101     

Ehegatte /Ehegattin 8102     

Familienmitglied 8103     

Familienmitglied 8104     

Familienmitglied 8105     

Familienmitglied 8106     

Familienmitglied 8107     

B2 � Familienfremde  
Arbeitskräfte 

(regelmässig Beschäftigte  
von mindestens einem  
Monat)
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Geburtsjahr Geschlecht Erwerbstätigkeit für den Betrieb 
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Durchschnittliche
wöchentliche
Arbeitszeit  
(inkl. Wochenende)

Im Betrieb Mit dem Betrieb 
verbundene  
Tätigkeiten (Siehe 
C, innerbetriebliche 
Diversifikation)

Total

Anzahl Monate 
pro Jahr

Anzahl Monate 
pro Jahr

Anzahl Monate 
pro Jahr

Anzahl Stunden 
pro Woche

1 2 3 4 5 6 7 8

1. Person� 8201    

2. Person                  8202   

3. Person 8203   

4. Person 8204   

5. Person 8205   

6. Person 8206   

7. Person 8207   

B3 � Unregelmässig Beschäftigte im Betrieb  
(weniger als 1 Monat)

Männlich Weiblich Total

Beschäftigte im Betrieb pro Jahr (z.B. Erntehelfer / in) 
In Anzahl volle Arbeitstage     8271 8272 8270

Durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit: (inkl. Wochenende)

Aufteilung der Jahresarbeitszeit (in Monate pro Jahr)

Für weitere Personen können beim BFS zusätzliche Formulare bestellt werden!
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C Innerbetriebliche Diversifikation im 2010

Werden auf Rechnung des Betriebsleiters/der Betriebsleiterin oder anderer 
Familienangehöriger nachstehende Erwerbstätigkeiten ausgeübt, die direkt mit dem 
Betrieb in Verbindung stehen und wirtschaftliche Auswirkungen auf den Betrieb haben? 
(Tätigkeiten, bei denen entweder die Betriebsmittel – Boden, Gebäude, Maschinen  
usw. – oder die Erzeugnisse des Betriebes eingesetzt werden).

1001 Ja    1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen.

Nein   2  bitte weiter zu Abschnitt D

C1  Erwerbstätigkeiten (Mehrere Antworten möglich)�  

Fremdenverkehr, Beherbergung und sonstige Freizeitaktivitäten 
Alle Tätigkeiten im Bereich Fremdenverkehr wie Beherbergung mit und ohne Verpflegung (Zimmer, Camping, Schlafen im Stroh), Führung von 
Touristen und andern Gruppen durch den Betrieb, Sport- und Freizeitaktivitäten, bei denen der Boden, die Gebäude oder sonstige Mittel  
des Betriebes eingesetzt werden.	 8300  

Gastronomie: Restauration / Verpflegung (ohne Übernachtung / Beherbergung)
Betreiben eines Restaurants, «Bäsenbeitzli» oder Ähnliches. 8301  

Handwerk
Handwerkliche Erzeugnisse, die im Betrieb vom/von Betriebsinhaber / in oder den Familienangehörigen hergestellt werden bzw. von familien
fremden Arbeitskräften, sofern diese auch landwirtschaftliche Arbeiten verrichten, ungeachtet dessen, wie die Erzeugnisse verkauft werden.	 8302  

Verarbeitung landwirtschaftlicher Erzeugnisse
Verarbeitung eines landwirtschaftlichen Grunderzeugnisses zu einem verarbeiteten Nebenerzeugnis, ungeachtet dessen, ob der Rohstoff  
im Betrieb erzeugt oder von ausserhalb zugekauft wurde. Hierzu zählen unter anderem die Fleischverarbeitung, die Käseherstellung,  
die Weinerzeugung, die Fruchtsaftherstellung, usw.	 8303  

Direktverkauf eigener oder zugekaufter landwirtschaftlicher Erzeugnisse
Verkauf von verarbeiteten oder Roherzeugnissen ab Hof an Konsumenten/Konsumentinnen, wenn der Rohertrag mehr als 2000 Franken  
im Jahr ausmacht.	 8304  

Forstarbeiten
Holznutzung im eigenen Wald bzw. im Wald des Betriebes.	 8305  

Bearbeitung und Verarbeitung von Holz
Die Bearbeitung und Verarbeitung von Rohholz im Betrieb für Vermarktungszwecke (Sägen von Nutzholz, Spalten von Brennholz usw.). 
(die Weiterverarbeitung wie die Herstellung von Möbeln usw. fällt unter Punkt «Handwerk»).	 8306  

Aquakultur
Zucht von Fischen/Krebsen, die vom Betrieb verkauft bzw. abgegeben werden.	 8307  

Erzeugung von erneuerbarer Energie (mit Vermarktung)
Erzeugung von erneuerbarer Energie für Vermarktungszwecke, Verkauf von landwirtschaftlichen Erzeugnissen, Stroh oder Holz an Energie 
erzeugende Einrichtungen. Nur für den Eigenverbrauch des Betriebes erzeugte Energie fällt nicht darunter.	 8308  

Vertragliche landwirtschaftliche Arbeiten für andere Betriebe (Lohnarbeiten)
Arbeiten unter Einsatz von Geräten des Betriebes,  z.B. landwirtschaftliche Dienstleistungen (Mähdrusch usw.).	 8309  

Vertragliche nicht-landwirtschaftliche Arbeiten
Arbeiten unter Einsatz von Geräten des Betriebes,  z.B. Schneeräumen, Transporte, Landschaftspflege (ausserhalb des Betriebes), 
Strassenrandunterhalt usw. 	 8310  

Soziale Arbeiten
Betreutes Wohnen, Pflege und Anderes.	 8311  

Sonstige
Jene Erwerbstätigkeiten, die den oben genannten Bereichen nicht zugeordnet werden können.	 8312  

C2  Anteil des Umsatzes aus den oben genannten Tätigkeiten am Gesamtumsatz des Betriebes

Gesamtumsatz = Alle Erlöse des Betriebes inklusive Tätigkeiten  
der innerbetrieblichen Diversifikation (ohne Direktzahlungen)

bis 10 % des Gesamtumsatzes des Betriebes	 8313  

zwischen 10 und 50 % des Gesamtumsatzes des Betriebes 8314  

über 50 % des Gesamtumsatzes des Betriebes	 8315  
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D Leistungen von Lohnunternehmungen

�In Anspruch genommene Leistungen von Lohnunternehmen und anderen für die Produktion  
des Betriebes in den letzen 12 Monaten 
Bitte beachten Sie: Erfolgt eine Dienstleistung mehrmals auf der gleichen Fläche,  
dann ist auch die Fläche mehrmals einzubeziehen, wie z.B. beim Pflanzenschutz.

Anzahl Einheit

Mähdrusch 8281 Aren

Rübenernte 8282 Aren

Kartoffelernte 8283 Aren

Ernte von Grün-/Ganzpflanzen (z.B. Häckseln) 8284 Aren

Ballenpressen für Silage, Heu und Stroh 8285 Aren

Pflügen 8286 Aren

Bodenbearbeitung 8287 Aren

Bodenbearbeitung und Aussaat (Kombination) 8288 Aren

Nur Aussaat 8289 Aren

Pflanzenschutz 8290 Aren

Mineraldüngerausbringung 8291 Aren

Ausbringung von Gülle und Stallmist 8292 Aren

Besamungsdienste (KB), Schätzung 8293 Stunden pro Jahr

Klauenpflege, Schur und andere Tierpflege, Schätzung 8294 Stunden pro Jahr

Tierarzt, Schätzung 8295 Stunden pro Jahr

Weitere Leistungen (z.B. Transport- und Instandhaltungsarbeiten, andere) Schätzung 8296 Stunden pro Jahr
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E Einrichtungen zur Erzeugung erneuerbarer Energien im 2010

Betreiben Sie eine oder mehrer der nachfolgenden Energiequellen? 1002 Ja    1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen.

Nein    2  bitte weiter zu Abschnitt  F

Es sind mehrere Antworten möglich! Trifft zu   Verwendung Flächen

Markt (Verkauf) Haushalt Betrieb in m 2

1 2 3 4 5

Holzheizung/ feste Biomasse 8351     

Biogasanlage 8352     

Wasserkraftwerk 
(als alleinige/ r Betreiber / in oder Mitbetreiber / in) 8353     

Wind-Energiequelle 8354     

Sonnenkollektoren zur Stromerzeugung 8355     

Sonnenkollektoren zur Warmwasseraufbereitung 8356     

Sonnenkollektoren zur Heubelüftung/-trocknung 8357   

Andere erneuerbare Energiequellen 8358     
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F Bewässerung im Freiland im Kalenderjahr 2010

Haben Sie in den letzten 12 Monaten Ihre landw.  
Nutzfläche im Freiland bewässert?

1003 Ja    1  Bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen.

Nein    2  bitte weiter zu Abschnitt  G
1004       aber wir haben eine Bewässerungsanlage, die im 2010 nicht gebraucht wurde.

F1  Bewässerte Flächen im Freiland 2010 In Aren

Getreide (ohne Mais) 8401

Mais 8402

Kartoffeln 8403

Zuckerrüben 8404

Hülsenfrüchte 8405

Raps und Rübsen 8406

Sonnenblumen 8407

Faserpflanzen 8408

Andere Ackerkulturen 8409

Gemüse und Erdbeeren 8410

Obst- und Beerenanlagen 8411

Rebanlagen 8412

Kunstwiesen und Dauergrünland 8413

F5  Herkunft des Bewässerungswassers

Grundwasser 8451  

Bäche, Flüsse und Seen 8452  

Oberflächenwasser im Betrieb: Teiche oder Staubecken 8453  

Versorgungsnetz 8454  

Andere 8455  

F4  Bewässerungsmethoden zum ankreuzen   

Sprinklerbewässerung 8441  

Tröpfchenbewässerung 8442  

Oberflächenbewässerung (Flutung, Furchenbewässerung) 8443  

F2  Potentielle und effektive Bewässerung In Aren

Maximal möglich bewässerbare Fläche auf Ihrem Betrieb mit der vorhandenen Infrastruktur 8431

Durchschnittlich bewässerte Flächen in den letzten 3 Jahren 8432

F3  Volumen des Bewässerungswassers In m 3

Schätzen Sie die benötigte Wassermenge in m 3  für die Bewässerung in Ihrem Betrieb 2010 8433
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G Bodenbedeckung im Winter 2009/2010, Bodenbearbeitung und Weidehaltung 2010

G1  Winterbodenbedeckung bis am 15. Nov. 2009 In Aren

Gründüngung und andere Zwischenkulturen, die nach diesem Termin gepflügt oder bearbeitet wurden 8461

G2  Winterbodenbedeckung am 1. Januar 2010 In Aren

Ein- oder mehrjährige Kunstwiese 8462

Als Zwischenfutter oder andere genutzte Zwischenkultur 8463

Als Gründüngung genutzte Zwischenkultur 8464

Im Herbst angesäte Hauptkultur (z.B. Wintergetreide, Raps) 8465

Schwarzbrache (gepflügter Boden) 8466

Vegetationslos (z.B. Stoppeln) 8467

Mit Restbewuchs 8468

G3  Bodenbearbeitung 2010 In Aren

Herkömmliche Bodenbearbeitung (mit Pflug) 8471

Bodenschonende Bodenbearbeitung (pfluglose) 8472

Nullbodenbearbeitung (direkte Aussaat) 8473

G4  Weidehaltung im Betrieb 2010 (Rindvieh) In Aren

Beweidete Fläche im 2010 8481

Anzahl Tiere Mittlere Weidedauer  
in Stunden pro Weidetag

Weidedauer in Monaten

Kühe 8482 8486 8490  , 

Grossviehmast 8483 8487 8491  , 

Aufzucht 8484 8488 8492  , 

Kälbermast 8485 8489 8493  , 
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H3  Hofeinrichtungen 

H2 � Nicht motorisierte Maschinen  * �Von Dritten = Einsatz betriebsfremder Maschinen im eigenen Betrieb in den letzten 12 Monaten (Lohnunternehmen, Maschinenring, 
Genossenschaft, anderer Betrieb)

Anzahl

Abladegebläse 8581

Dosiergerät 8582

Entnahmefräsen 8583

Greiferanlage 8584

Grosse Siloballen (über 0,4m3) produziert im 2010 8585

Grosse Heuballen (über 0,4m3) produziert im 2010 8586

Futtermischwagen mit …m3 Inhalt 8587 m3

Heulager belüftet 8588 m3

Heulager unbelüftet 8589 m3

Hochsilo für Gärfutter 8591 m3

Flachsilo für Gärfutter 8592 m3

Kraftfuttersilo 8593 Tonnen

H Mechanisierung im Betrieb 2010

H1 � Motorisierte Fahrzeuge und Geräte in der Landwirtschaft   * ��Von Dritten = Einsatz betriebsfremder Maschinen im eigenen Betrieb in den letzten 12 Monaten (Maschi-
nenring, Genossenschaft, anderer Betriebe)  ACHTUNG: Nicht alle Maschinen/Geräte sind aufgeführt!

Im Eigentum * Von Dritten Im Eigentum * Von Dritten

1 (Anzahl) 2 (Anzahl) 1 (Anzahl) 2 (Anzahl)

Traktoren bis 50 PS 8501 Pflanzenschutzspritzen, selbstfahrend 8509

Traktoren 51–75 PS 8502 Hoflader, Kompakt-, Teleskop-Lader 8510

Traktoren 76–100 PS 8503 Transporter 8511

Traktoren 101–175 PS 8504 Zweiachsmäher (nicht Traktoren) 8512

Traktoren > 175 PS 8505 Motormäher, Einachstraktoren 8513

Mähdrescher, selbstfahrend 8506

Bodenfräsen und Bodenhacken mit Motor 
(Kleingeräte) 8514

Feldhäcksler, selbstfahrend 8507 Motorsensen und Laubbläser 8515

Zuckerrübenvollernter, selbstfahrend 8508 Motorsägen 8516

Im Eigentum * Von Dritten Im Eigentum * Von Dritten

1 (Anzahl) 2 (Anzahl) 1 (Anzahl) 2 (Anzahl)

Bewässerungsanlagen 8535 Kreisel-/Scheiben-, Balkenmähwerke 8546

Verschlauchungsanlagen 8536 Kreiselheuer 8547

Saug- und Druckfässer 8537 Kreiselschwader 8548

Schleppschlauchverteiler 8538 Rund-, Quaderballenpressen 8549

Ladewagen 8539 Siloballenwickler 8550

Pflüge 8540 Mineraldüngerstreuer 8551

Bodenbearbeitungsgeräte ohne Zapf
wellenantrieb 8541 Mistzetter 8552

Zapfwellengetriebene Eggen 8542 Zuckerrübenvollernter 8553

Einzelkornsämaschinen 8543 Kartoffelvollernter 8554

Andere Sämaschinen 8544 Pflanzenschutzspritzen 8555

Kartoffellegemaschinen (Automat, Hand) 8545 Seilwinden für Waldbau 8556

Haben Sie Hofeinrichtungen für den Futterbau?
1005 Ja    1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen

Nein   2  bitte weiter zu Abschnitt  I
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Haben Sie Stallungen für das Rindvieh?
1006 Ja     1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen

Nein    2  bitte weiter zu Abschnitt  I2

I Stallsysteme/Einrichtungen im 2010

I1  Aufstallungssysteme Rindvieh
Anbindestall:� Kühe Grossviehmast Aufzucht Kälbermast

Anzahl Plätze 8600 8640 8680 8720

Bitte zutreffendes ankreuzen      

Vollgülle 8601  8641  8681  8721  
Gülle und Mist 8602  8642  8682  8722  
Gebäude mit Zwangslüftung 8603  8643  8683  8723  
Gebäude mit freier Lüftung 8604  8644  8684  8724  
Melken von Hand 8605  
Melken mit Eimermelkanlage 8606  
Melken mit Rohrmelkanlage 8607  
Kein Laufhof vorhanden 8608  8648  8688  8728  

Laufhof vorhanden: 	 in m 2	 in m 2	 in m 2	 in m 2

Laufhoffläche unbefestigt  (z.B: Holzschnitzel) 8609 8649 8689 8729

Laufhoffläche planbefestigt 8610 8650 8690 8730

Laufhoffläche perforiert 8611 8651 8691 8731

Laufstall:� Kühe Grossviehmast Aufzucht Kälbermast

Anzahl Plätze 8612 8652 8692 8732

Bitte Zutreffendes ankreuzen      

Vollgülle 8613  8653  8693  8733  
Gülle und Mist 8614  8654  8694  8734  
Gebäude mit Zwangslüftung 8615  8655  8695  8735  
Gebäude mit freier Lüftung 8616  8656  8696  8736  
Gebäude geschlossen, wärmegedämmt 8617  8657  8697  8737  
Gebäude geschlossen oder offen, nicht wärmegedämmt 8618  8658  8698  8738  
Liegefläche mit Liegeboxen 8619  8659  8699  8739  
Liegefläche als Tiefstreu / Tretmist (nur «Mist») 8620  8660  8700  8740  
Liegefläche als perforierter Boden 8621  8661  8701  8741  
Lauffläche/Laufgang perforiert 8622  8662  8702  8742  
Melken mit Rohrmelkanlage 8623  
Melken im Melkstand 8624  
Melken mit Melkroboter 8625  
Computergesteuerte Fütterung 8626  8666  8706  8746  
Entmistung Laufgänge mit stationärem Schieber 8627  8667  8707  8747  
Entmistung Laufgänge mit mobilem Gerät 8628  8668  8708  8748  
Entmistung Laufgänge von Hand 8629  8669  8709  8749  
Entmistung Laufhof mit stationärem Schieber 8630  8670  8710  8750  
Entmistung Laufhof mit mobilem Gerät 8631  8671  8711  8751  
Entmistung Laufhof von Hand 8632  8672  8712  8752  
Kein Laufhof vorhanden 8633  8673  8713  8753  
Laufhof am Stall angrenzend 8634  8674  8714  8754  
Laufhof in Stall integriert 8635  8675  8715  8755  
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Haben Sie Stallungen für das Geflügel?
1008 Ja     1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen

Nein    2  bitte weiter zu Abschnitt  K
Geflügelplätze Legehennen Junghennenaufzucht Mastpoulets

Anzahl Plätze 8850 8860 8870

Bitte Zutreffendes ankreuzen      

Gebäude mit Zwangslüftung 8851  8861  8871  

Gebäude mit Abluftreinigung 8852  8862  8872  

Regelmässige Entmistung (z.B. Kotband) 8853  8863  

Entmistung nach Umtriebsende (Kotgrube) 8854  8864  

Kotbandentmistung mit Belüftungstrocknung 8855  8865  

Schweineplätze Abferkelbuchten Abgesetzte Ferkel Galtsauen, nicht säugende 
Sauen

Mastschweine  
und Remonten

Anzahl Plätze 8760 8781 8802 8823

Bitte zutreffendes ankreuzen      

Vollgülle 8761  8782  8803  8824  
Gülle und Mist 8762  8783  8804  8825  
Gebäude mit Zwangslüftung 8763  8784  8805  8826  
Gebäude mit Abluftreinigung 8764  8785  8806  8827  
Gebäude mit freier Lüftung 8765  8786  8807  8828  
Teilspaltenboden inkl. Mehrflächenbuchten 8766  8787  8808  8829  
Vollspaltenboden 8767  8788  8809  8830  
Nur Festboden 8768  8789  8810  8831  
Eingestreut oder Tiefstreu 8769  8790  8811  8832  
Andere Systeme: Freiland 8770  8791  8812  8833  
Andere Systeme: Tretmist, übrige 8771  8792  8813  8834  
Betriebseigenes Futter 8772  8793  8814  8835  
Alleinfutter 8773  8794  8815  8836  
Schottefütterung 8774  8795  8816  8837  
Computergesteuerte Fütterung 8775  8796  8817  8838  
NP-Reduzierte Fütterung (NPr-Futter) 8776  8797  8818  8839  
Auslauf vorhanden 8777  8798  8819  8840  

	 in m 2	 in m 2	 in m 2	 in m 2

Auslauffläche unbefestigt  (z.B. Holzschnitzel) 8778 8799 8820 8841

Auslauffläche planbefestigt 8779 8800 8821 8842

Auslauffläche perforiert 8780 8801 8822 8843

Haben Sie Stallungen für die Schweine?
1007 Ja    1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen

Nein      2  bitte weiter zu Abschnitt  I3

(Fortsetzung Rindvieh) Kühe Grossviehmast Aufzucht Kälbermast

Laufhoffläche unbefestigt (z.B: Holzschnitzel)� in m 2 8636 8676 8716 8756

Laufhoffläche planbefestigt� in m 2 8637 8677 8717 8757

Laufhoffläche perforiert� in m 2 8638 8678 8718 8758

I3  Aufstallungssysteme Geflügelhaltung

I2  Aufstallungssysteme Schweine



11

K Hofdünger im 2010

Haben Sie Lagereinrichtungen für Hofdünger und benützen diese noch ?
1009 Ja    1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen

Nein    2  bitte weiter zu Abschnitt  K2

Bringen Sie auf Ihrer Landwirtschaftlichen Nutzfläche Hofdünger aus?
1010 Ja    1  bitte nachfolgenden Abschnitt ausfüllen

Nein    2  Ende des Fragebogens  

* �Lagerdauer: Anzahl Monate, während denen die Lagereinrichtungen den im Betrieb anfallenden Dünger ohne Gefahr des Auslaufens  
und ohne zwischenzeitliche Entnahme aufnehmen kann.

Sie sind am Ende des Fragebogens angelangt, herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit !

K1  Lagereinrichtungen und Lagerkapazitäten insgesamt Lagerkapazitäten nach Abdeckung Lagerdauer* in
Anzahl Monate

Anzahl geschlossen 
in m 3

perforiert 
in m 3

Keine (offen) 
in m 3

Güllegruben / -behälter 8901 8905 8907     8909 8911

Lagerfläche für Festmist 8902 8906 8908     8910 8912

Einarbeitung von Festmist Zahl Einheit

mit unverzüglicher Einarbeitung ausgebracht 8931 In Aren

ohne unverzüglicher Einarbeitung ausgebracht 8932 In Aren

Einarbeitung von Gülle

mit unverzüglicher Einarbeitung ausgebracht 8933 In Aren

ohne unverzüglicher Einarbeitung ausgebracht 8934 In Aren

Ausbringungstechnik der Gülle nach Flächen

mit Schleppschlauch ausgebracht 8935 In Aren

mit Gülledrill ausgebracht 8936 In Aren

mit Prallteller/Werfer ausgebracht 8937 In Aren

Mit tiefer Injektion ausgebracht 8938 In Aren

Ausbringungstechnik nach der gesamten Güllenmenge

mit Schleppschlauch ausgebracht 8939     in % der gesamten Gülle

mit Gülledrill ausgebracht 8940     in % der gesamten Gülle

mit Prallteller/Werfer ausgebracht 8941     in % der gesamten Gülle

mit tiefer Injektion ausgebracht 8942     in % der gesamten Gülle

Verdünnung der Gülle

Durchschnittliche Verdünnung der ausgebrachten Gülle  1: ... 8943 1 :  Verdünnung, z.B. 1:1 oder 1:2

K3  Hofdünger-Abgabe %

Falls Festmist oder Gülle abgegeben bzw. verkauft wurde: Wie gross ist deren Anteil am im Betrieb angefallenen Hofdünger? 8950

K2  Hofdüngerausbringung auf die landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) 2010
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Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit

 
 
8960

Anmerkungen des Betriebsleiters/der Betriebsleiterin:

 
Für die Richtigkeit, der Betriebsleiter/die Betriebsleiterin:

Ort, Datum: 	 ____________________________________________	 Unterschrift:  ________________________________

Telefon/Natel: 	 ____________________________________________


